
Vertrag zur besonderen Versorgung nach §140a SGB V

OP-Vermeidung durch Zweitmeinung 
mit abgestimmtem Therapiekonzept bei 
drohenden Schulter- und Ellenbogenoperationen

Behandlungspfade und Besonderheiten



Im Teelbruch 118
45219 Essen

Telefon: 02054 93856 50
Fax:  069 710 451 204 95
E-Mail:  lizenznehmer@daag.de
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WORUM GEHT ES? 

Es geht um die Versorgung von Patienten mit Schulter- und Ellbogenbeschwerden durch die Nut-
zung konservativer Behandlungsmethoden im Rahmen der Besonderen Versorgungsform (§140a 
SGB V). Das gemeinsame Ziel ist es, die Lebensqualität der Patienten deutlich zu erhöhen und die 
Behandlungskosten im Vergleich zu den derzeitig anfallenden Versorgungskosten spürbar zu sen-
ken.

ZIELE FÜR MEINEN PATIENTEN

• Verbesserung der Lebensqualität
• Vermeidung/Verzögerung einer bevorstehenden Operation
• Vermeidung von unnötigen Krankenhausaufenthalten
• Vermeidung langer AU-Zeiten
• Vermeidung der Chronifi zierung der Beschwerden
• Reduktion von Dauermedikation

VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE EINSTEUERUNG

• bevorstehende Operation an Schulter- oder Ellenbogengelenk
• geeignete Einstufung aus fachärztlicher Sicht für eine konservative Therapie in einem teilneh-

menden Physiotherapie-Zentrum
Die Patienten müssen physisch in der Lage sein und die Motivation haben, eine konservative The-
rapie 1-2 Mal pro Woche über einen Zeitraum von 3-5 Monaten in einem teilnehmenden Physio-
therapie- Zentrum durchzuführen. Durch die besondere Versorgung (§140a SGB V) haben Sie die 
Möglichkeit, Ihren Patienten eine sehr eff ektive Langzeittherapie anzubieten.

TEILNEHMENDE KRANKENKASSE 
  

OP-Vermeidung durch Zweitmeinung 
mit abgestimmtem Therapiekonzept bei 

drohenden Schulter- und Ellenbogenoperationen



BESONDERHEITEN FÜR ORTHOPÄDEN

Zum Vertrag zur besonderen Versorgung nach § 140a SGB V

Für die Einschreibung zulässige Diagnosen gemäß ICD-10:
M19.01 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke : Schulterregion 
M19.02 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke : Oberarm
 [Humerus, Ellenbogengelenk]
M19.11 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke : Schulterregion 
M19.12 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke : Oberarm
 [Humerus, Ellenbogengelenk]
M19.21 Sonstige sekundäre Arthrose : Schulterregion 
M19.22 Sonstige sekundäre Arthrose : Oberarm
 [Humerus, Ellenbogengelenk]
M19.91 Arthrose, nicht näher bezeichnet : Schulterregion 
M24.12 Sonstige Gelenkknorpelschädigungen : Oberarm
 [Humerus, Ellenbogengelenk]
M24.22 Krankheiten der Bänder : Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M24.41 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes : Schulterregion 
 [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M24.42 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes : Oberarm 
 [Humerus, Ellenbogengelenk]
M25.32 Sonstige Instabilität eines Gelenkes : Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M70.3 Sonstige Bursitis im Bereich des Ellenbogens 
M71.8 Sonstige näher bezeichnete Bursopathie
M75.0 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel 
 Frozen shoulder Periarthropathia humeroscapularis Adhäsive Enthesiopathie
M75.1 Läsionen der Rotatorenmanschette 
M75.3 Tendinitis calcarea
M75.4 Impingement-Syndrom der Schulter 
M75.5 Bursitis im Schulterbereich
M75.8 Schulterläsion im Schulterbereich Subakromiale Bursitis 
M77.0 Epicondylitis ulnaris humeri
M77.1 Epicondylitis radialis humeri
S43.4 Verstauchung und Zerrung des Schultergelenkes
S46.0 Verletzung der Muskeln und der Sehnen der Rotatorenmanschette 
S53.4 Verstauchung und Zerrung des Ellenbogens



FÜR PHYSIOTHERAPEUTEN - Modulübersicht

Individuelles und bedarfgerechtes Therapiekonzept

Bezeichnung Einheit
Physiotherapeutische Eingangsanalyse 60 Minuten
Krankengymnastik am Gerät 60 Minuten
Krankengymnastik / Manuelle Therapie 30 Minuten
Physiotherapeutische Abschlussanalyse 60 Minuten

Bevor die Therapie beginnen kann, erfolgt ein Genehmigungsverfahren seitens der VIACTIV nach 
der Eingangsanalyse.

Eigenanteil des Versicherten:
Eingangsanalyse  10,00 EUR 
Modul OP-Vermeidung 20,00 EUR 
Modul OP-Vorbereitung 10,00 EUR 
Modul klein   30,00 EUR
Modul mittel   50,00 EUR
Modul intensiv  70,00 EUR



Zweitmeinung zur OP-Vermeidung 
(innerhalb von 7 Werktagen) 

durch Facharzt für Orthopädie 
(Einsteuerung über das Portal der DAMG)

OP-Indikation durch Facharzt für 
Orthopädie mit Möglichkeit zur 

OP-Vermeidung durch Therapiekonzept
(Einsteuerung über das Portal der DAMG)

Gemeinsame Entscheidung zur Modulauswahl 
(Verlaufsprotokoll)

Modul  OP Vermeidung
8 TE à 60 Minuten KGG/30 Minuten KG

Modul OP Vorbereitung
4 TE KG à 30 Minuten

Zwischenuntersuchung/Video-Konferenz durch Facharzt für Orthopädie

Gemeinsame Entscheidung zur Therapiefortführung 
(Verlaufsprotokoll)

Abschlussanalyse durch Physiotherapeut

Empfehlung zu weiterführenden Maßnahmen (Überleitung NextPhysio)

Klein
8 TE à 60 Minuten 

KGG/
30 Minuten KG/MT

Mittel
16 TE à 60 Minuten 

KGG/
30 Minuten KG/MT

Intensiv
24 TE à 60 Minuten 

KGG/
30 Minuten KG/MT

Therapieabbruch
(Compliance/OP)

OP Indikation durch Haus- oder
Facharzt Überweisung zum

teilnehmenden Facharzt für Orthopädie
(Einsteuerung über das Portal der DAAG)

Eingangsanalyse Physiotherapie (innerhalb von 7 Werktagen)

BEHANDLUNGSPFAD (EXEMPLARISCH)
KONSERVATIVE ALTERNATIVE BEI DROHENDEN OPERATIONEN



Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter: 

Telefon:  02054 93856 50
E-Mail:  lizenznehmer@daag.de

Download:

Die aktuellen Dokumente und Formulare 
fi nden Sie durch Scannen des untenste-
henden QR-Codes oder unter folgendem 
Link im Internet: 

www.damg.de/downloadbereich


